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Burg aus dem 12. Jahrhundert.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 49°23'55.8" N, 8°50'13.7" E
Höhe: 288 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
Burgfeste Dilsberg | Burghofweg 3a | D-69151 Neckargemünd
Tel: +49 062 233553 | Fax: +49 062 2373784 | E-Mail: info@tourismus-neckargemuend.de

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
Dilsberg liegt gegenüber von Neckarsteinach und ist von den Bundesstraßen B 45 und B 37 aus leicht erreichbar.
Die Burgruine liegt direkt im Ort.
Kostenlose Parkmöglichkeiten am Ortseingang.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
Vom Parkplatz ca. 5 - 10 min Fußweg zur Burg.

Öffnungszeiten
April - Oktober
Täglich: von 10:00 - 17:30 Uhr
Montag: geschlossen
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Öffnungszeiten.

Eintrittspreise
Erwachsene: 2,00 EUR
Ermäßigt: 1,00 EUR
Bitte prüfen Sie hier die aktuellen Eintrittspreise.

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
ohne Beschränkung

Gastronomie auf der Burg
keine
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Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
Für Rollstuhlfahrer nicht erreichbar.

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Quelle: Krahe, F.-W. - Burgen des deutschen Mittelalters | Augsburg, 1996

(durch Autor leicht aktualisiert)

988 Die Gegend um Dilsberg gehört dem Bistum Worms, welches ihm von König Otto III. verliehen wurde.

Mitte 12. Jh. Die Grafen von Lauffen bekommen den Dilsberg als Eigentum vom Bistum Worms, um diese Gegend zu erschließen.

etwa 1200 Vermutliche Fertigstellung der Burg auf dem Dilsberg unter den Grafen von Lauffen.

1208 Erste urkundliche Erwähnung der Burg Dilsberg.

1219 Nach dem Aussterben der Grafen von Lauffen, kommen die Herren von Dürn in den Besitz von Dilsberg.

1253 Boppo I. von Dürn nennt sich Graf von Dilsberg.

1288 Boppo II. von Dürn verkauft die Burg Dilsberg an König Rudolf von Habsburg.

1. Hälfte 14. Jh. Die Pfalzgrafen beim Rhein gelangen in den Besitz der Burg.

1347 Kurfürst Ruprecht I. gründet zu Füßen der Burg die Stadt Dilsberg. Bewohner der Orte Rainbach und Reidenberg werden hierzu zwangsumgesiedelt.

1512 Ausbau der Burg Dilsberg und der Stadt zur pfälzischen Festung.

1618 - 1648 Die Festung Dilsberg wird durch die Truppen Tillys vergebens belagert und erst nach dem Fall Heidelbergs übergeben.

1799 Nochmals kann die Festung Dilsberg ihre Wehrhaftigkeit unte beweis stellen, als französische Revolutionstruppen vergebens die Festung belagern.

1820 Die zunächst als Militärgefängnis genutzt Festung wird zum Abbruch freigegeben und dient den Dilsberger Bürgern als Steinbruch.

um 1900 Erste Sicherungsarbeiten an der Ruine.

Quelle: Zusammenfassung der unter Literatur angegebenen Dokumente.

Goetze, Jochen & Richner, Werner - Burgen im Neckartal | Heidelberg, 1989

Krahe, F.-W. - Burgen des deutschen Mittelalters | Augsburg, 1996
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Oechelhäuser Adolf von - Die Kunstdenkmäler des Großherzogthums Baden: Band 8,2 Heidelberg | Tübingen, 1909

Steinmetz, Thomas - Burgen im Odenwald | Brensbach, 1998

www.burgfeste-dilsberg.de
Offizielle Webseite der Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg.

Inhaltliche und Besucherinformationen zur Burgfeste Dilsberg

[31.01.2019] - Umstellung auf das neue Burgenwelt-Layout.

[vor 2007] - Neuerstellung.
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